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Gründung: 1983
Mitarbeiterzahl: 350
Standort: Frankfurt/Oder
Stromverbrauch: ca. 14,1 GWh/Jahr
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Mehrwert der Zusammenarbeit

Aufwands- und Zeitersparnis bei 
Energiesteuerentlastung

Die Entscheidung, die Energiesteuer-
entlastungen an den VEA abzugeben, 
fiel Marx leicht. Er ist in seinem Sachge-
biet u.a. für die Absicherung von Dienst-
leistungen sowie die Betreuung von 
baulichen Aktivitäten zuständig und 
war froh, dass er durch die zuverlässige 
Arbeit des VEA, wertvolle Zeit für seine 
täglichen Aufgaben sparen konnte. So 
musste das IHP durch die Zusammenar-
beit mit dem VEA keine eigene Experti-
se in diesem Bereich aufbauen, was eine 
deutliche Entlastung der Mitarbeiten-
den bedeutet. Besonders schätzt Marx 
die professionelle Arbeit des VEA bei 
der Bearbeitung der Formulare zur Ener-
giesteuerentlastung, die er in Abgabe-
qualität zurückerhält. 

Unterstützung des VEA 

Kundenangepasste Angebots-
unterbreitung

Das IHP arbeitet seit 20 Jahren mit dem 
VEA zusammen und erhält u.a. bei der 
Rechnungsprüfung und der Strom- und 
Erdgasausschreibung Unterstützung. 
Seitdem das Institut vor zwei Jahren ein 
Blockheizkraftwerk in Betrieb genom-
men hat, muss es einige Meldepflichten 
erfüllen. Der VEA wurde daher zusätz-
lich mit der Abwicklung der Anträge für 
Energiesteuerentlastungen betraut. Der 
Sachgebietsleiter im wissenschaftlich-
technischen Service, Raik Marx, wurde 
durch die „proaktive Angebotsunter-
breitung“ des persönlichen VEA-An-
sprechpartners auf diese Leistung auf-
merksam. Nach Abfrage aller wichtigen 
Daten konnte der VEA mit der Bearbei-
tung beginnen.

•	 Expertise in vielfältigen Bereichen
•	 Aktive Angebotsunterbreitung 
•	 Zeitersparnis bei Energiesteuerentlastung
•	 Individuell angepasste Beratung

Energieintensive Prozesse

Modernste Forschung in Reinraum mit hohem Energie-
bedarf

Das IHP Leibniz-Institut ist eine naturwissenschaftliche For-
schungseinrichtung mit Schwerpunkt auf die Entwicklung silizium-
basierter Systeme und Höchstfrequenz-Technologien. Besonders 
energieintensiv ist die Herstellung von Halbleitern der institutsei-
genen Pilotlinie, die unter streng kontrollierten Reinheitsstandards 
in einem Reinraum stattfindet. Die Luft in dem 1.500 m² großen 
Raum wird dafür ständig mithilfe von aufwendiger Klimatechnik 
und Filtersystemen von Kontaminationen bereinigt. Im Sommer 
werden durch die Klimatisierung des Reinraumes Spitzenwerte 
beim Energiebedarf erreicht.

Best Practice - IHP GmbH Leibniz-Institut für innovative Mikroelektronik  
Forschungsinstitut für Mikroelektronik verlässt sich bei der Energiesteuerentlastung 
auf die umfangreiche Expertise des VEA 

Vorteile auf einen Blick

Mit einem externen Partner wie dem VEA sind wir 
sehr gut aufgestellt und können uns darauf ver-
lassen, dass wir über alle relevanten Gesetzesän-
derungen informiert sind.  

Raik Marx, Sachgebietsleiter des 
wissenschaftlich-technischen Service ©
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